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AUF EIN WORT

Wenn einem Pfingsten im 
September begegnet...
 

In der heißen Septembersonne stehe 
ich mit meiner Uni-Exkursionsgruppe 
auf dem Platz vor der Knesset, dem 
israelischen Parlament, mitten in Je-
rusalem. Trotz der Hitze rücken wir 
ganz nah heran an die fünf Meter 
hohe Bronzemenora, den siebenarmi-
gen Leuchter, um die hebräische Auf-
schrift entziffern zu können.
Ich höre, wie unser Exkursionsleiter 
referiert: „Dies ist das Hauptwerk von  
Benno Elkan, einem aus Dortmund 
stammenden jüdischen Bildhauer, 
der nach dem Berufsverbot durch 
die national-sozialistischen Behörden 
1935 nach London emigrierte. Das 
Bildprogramm zeigt die verzweigte 
Geschichte des jüdischen Volkes. An 
den unteren Bögen der beiden äuße-
ren Leuchterarme steht ein Vers aus 
dem Sachariabuch.“ 
Mit vereinten Kräften übersetzen wir 

die hebräische Inschrift: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der HERR Zebaoth. 
Lange stehe ich mit der Gruppe noch 
vor der Riesenmenora und diskutiere 
über diese prophetischen Worte im 
Angesicht einer Stadt, um die sich 
drei Weltreligionen seit Jahrhunderten 
handfest streiten und mitten in einem 
Land, das von nicht enden wollenden 
Unruhen und Krieg umgeben ist.
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der HERR Zebaoth. Die-
se Worte des Propheten Sacharja 
sind auch der Wochenspruch für das 
Pfingstfest, das wir in wenigen Wo-
chen - 50 Tage nach Ostern - feiern 
werden. 
Seit dieser Begebenheit muss ich an 
jedem Pfingstfest, wenn der Wochen-
spruch im Gottesdienst verlesen wird, 
an dieses Septembererlebnis denken.  
Und ich hoffe und bete, dass wir ein 
Pfingstfest erleben dürfen fernab von 
Heeren und unterdrückenden Kräften 
jeglicher Art, an dem Gottes Geist des 
Friedens und der Gemeinschaft he-
rabsteigt in alle Krisenherde dieser 
Welt – in die großen politischen und 
auch in meine kleinen persönlichen. 
Möge der Heilige Geist dieses Pfings-
ten bei uns in Eschau kraftvoll wehen, 
genauso wie in Jerusalem und auf der 
ganzen Welt!

Ihre Pfarrerin Romina Englert
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NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND
Wie wir in Eschau Gottesdienst feiern wollen 
  
Der Kirchenvorstand hat sich über die Gestaltung der Gottesdienste in unserer 
Gemeinde Gedanken gemacht. Dabei sind folgende Leitlinien entstanden, die 
für alle Gottesdienste gelten sollen – ganz gleich wann, wo oder von wem sie 
gestaltet werden.

Wir wollen in Eschau Gottesdienste feiern,
	 in denen sich jeder willkommen fühlen kann.
	 in dem Gottes Geist spürbar wird.
	 die jeder gut mitfeiern kann.
	 in denen jede Generation eine Form finden kann, die zu ihren  
             Bedürfnissen passt.
	 die als Kernelemente das Wort Gottes, Lieder in vielerlei Gestalt  
             und das Gebet beinhalten.

Diese Grundsätze sollen alle Gottesdienstformen bei der Ausgestaltung anre-
gen angefangen von der Kinderkirche bis hin zu unserem besonderen Abend-
gottesdienst, der alle acht Wochen sonntagabends in der Heimbuchenthaler 
Schule stattfindet. 

Darüber hinaus wurde ein Gottesdienstablauf verabschiedet, der für alle nor-
malen Sonntagsgottesdienste gelten soll, wie wir sie in der Regel in Eschau 
sonntags um 09.00 Uhr, in Wildensee an jedem 1. und 3. Sonntag im Mo-
nat und in Mönchberg an jedem 2. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr feiern. 
Denn dem Kirchenvorstand ist es wichtig, dass die Gestaltung der Gottesdiens-
te innerhalb unserer Kirchengemeinde für die Gottesdienstbesucher unabhän-
gig vom Ort verlässlich wiedererkennbar ist, so dass jeder überall gut mitfeiern 
kann. Die wichtigsten Veränderungen sind in der nachfolgenden Übersicht kur-
siv/fett gedruckt.

ERÖFFNUNG & ANRUFUNG
Sakristeigebet – Glockenläuten – Mitteilungen aus der Gemeinde – Orgel-
vorspiel – Begrüßung – Eingangslied – Besinnung – Psalm (gesungen oder 
gesprochen) – Kyrie – Gloria – Glorialied – Eingangsgebet

VERKÜNDIGUNG & BEKENNTNIS
Hallelujavers – Lesung – Glaubensbekenntnis – Wochenlied mit langem 
Vorspiel, bei dem der Klingelbeutel eingesammelt wird – Predigt – Predigt-
lied 

SENDUNG & SEGEN
Informationen zu Taufe / Trauung / Beerdigung – Fürbitten – Vaterunser –Se-
genslied (entfällt, falls ein Schlusslied gesungen wird) – Sendung – Segen – 
Schlusslied (entfällt, falls ein Segenslied gesungen wird) – Orgelnachspiel 
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Die Änderungen im Gottesdienstablauf werden ab Ostern 2019 umgesetzt und 
erst einmal für ein Jahr erprobt. Danach wird der Kirchenvorstand nochmals 
darüber beraten. 

Außerdem soll einmal im Monat – in der Regel am letzten Sonntag im Monat– 
ein „besonderer“ Gottesdienst stattfinden, jeweils um 10.00 Uhr in der Epi-
phaniaskirche in Eschau. Diese Gottesdienste werden von unterschiedlichen 
Teams in Zusammenarbeit mit Pfarrerin Romina Englert verantwortet und je 
nach Art des Gottesdienstes einem anderen Ablauf folgen, der den jeweiligen 
Charakter des Gottesdienstes widerspiegeln soll. Im Anschluss wird es beim 
Kirchencafé im Kana-Haus die Möglichkeit zum Austausch geben. 

Ab September wird unser Kindergottesdienst-Team an diesen Terminen jeweils 
auch eine Kinderkirche anbieten, die wie bisher vom Kindergottesdienst her 
bekannt in der Kirche beginnen und im Kana-Haus weitergehen wird. 
Viermal im Jahr dürfen wir uns über Kinderkirche für Groß und Klein freu-
en, die Diakon Jörg Fecher an Ostermontag, Pfingstmontag, Erntedank und im 
Advent gemeinsam mit dem Kinderkirchen-Team verantworten wird. Sie wird 
ebenfalls um 10.00 Uhr in der Epiphaniaskirche in Eschau stattfinden. 
Zu diesen besonderen Gottesdiensten sind ausdrücklich alle Gemeindeglieder 
eingeladen – auch diejenigen, die in den Außenorten leben, da an diesen Tagen 
parallel keine anderen Gottesdienste angeboten werden.

Während der Urlaubszeit im Sommer wird es die Sommerkirche geben. An 
fünf Sonntagen während der Sommerferien wird jeweils nur ein Gottesdienst 
um 09.30 Uhr auf unserem Gemeindegebiet gefeiert. Die Orte wechseln dabei 
wöchentlich.
Um die Vernetzung der Gemeinden in der Region zu fördern und die Nach-
bargemeinden besser kennenzulernen, werden einzelne Festtage, vor allem 
diejenigen, die auf einen Wochentag fallen, überregional begangen. Wir laden 
uns an Tagen wie dem Reformationstag, Aschermittwoch und ähnlichen Tagen 
wechselseitig ein, so dass mehrere Gemeinden an solchen Tagen gemeinsam 
an einem Ort Gottesdienst feiern

Ihre Meinung zum Gottesdienst, und was er für uns als Christinnen und 
Christen bedeutet, ist uns wichtig. Deshalb sind alle Gemeindeglieder herz-
lich eingeladen zu unserem Gemeindeabend am Mittwoch, 08. Mai 2019 
um 19.00 Uhr ins Kana-Haus. An diesem Abend wollen wir unter dem Motto 
„Gottesdienst – Gemeinsam Gott feiern“ mehr über die Hintergründe der 
klassischen Gottesdienstordnung in der evangelischen Kirche erfahren und 
uns über unsere Erfahrungen mit unterschiedlichen Gottesdienstformen aus-
tauschen.

NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND
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AUS DER GEMEINDE FÜR DIE GEMEINDE
Was wurde aus...

Viele von uns können sich noch an 
Pfarrer Willy Backert und seine Fa-
milie erinnern. Herr Backert war von 
1947 bis 1978 Pfarrer in Eschau. Er 
lebte mit seiner Frau und drei Kindern 
bis zu seiner Pensionierung 1978 im 
Pfarrhaus und zog danach nach Kit-
zingen. Für seine Verdienste wurde 
er zum Ehrenbürger von Eschau er-
nannt. Eins seiner Kinder war Paul-
Martin, Jahrgang 1948, den es nach 
Norwegen verschlug und der dort als 
Lehrer und Schriftsteller wirkte. Bei 
seinem Aufenthalt in Eschau vor kur-
zem traf ich ihn zu einem Gespräch. 

Wieso kamst du als junger Mensch 
nach Norwegen?
Weil ich einmal etwas anderes erle-
ben wollte und eine Wartezeit für mich 
zum Studienbeginn in Deutschland 
damit überbrücken wollte. Ich studier-
te in Bergen und Tromsö unter ande-
rem auch Literaturwissenschaft.

Warum bliebst du für immer dort ?
Mir gefiel es in Norwegen sehr und ich 
lernte dort meine Frau Valgerd kennen 
und wurde Norweger. Den deutschen 
Pass musste ich abgeben.

Wie sah dein Berufsleben aus?
Ich arbeitete als Lehrer, anfangs eini-
ge Jahre in der Nähe von Oslo, dann 
für den Großteil meiner berufstätigen 
Zeit an einem Gymnasium ganz im 
Süden. 
Außerdem wurde ich schriftstellerisch 
tätig und verfasste drei Romane und 
zwei Erzählbände. 

Wie lebst du heute als Rentner?
Meine Frau und ich leben den größten 
Teil des Jahres in Arendal/Südnorwe-
gen, etwa vier Monate im Jahr in un-
serer kleinen Wohnung in der Nähe 
von Rom, im nördlichen Lazio. Ich 
interessiere mich für die Vorgänge in 
Deutschland und schaue oft deutsche 
Fernsehprogramme Wir reisen viel, 
auch nach Deutschland. 

Was zieht dich seit mehreren Jah-
ren jährlich für einige Tage nach 
Eschau, an den Ort deiner Jugend-
zeit.?
Man vergisst die Jugendzeit nicht. 
Ich treffe alte Bekannte und ehema-
lige Schulkameraden, auch aus den 
Gymnasium-Zeiten. Mit Eschau fühle 
ich mich irgendwie verbunden

Fritz Berninger

Paul M. Backert mit seiner Frau Valgerd 

Sein aktuelles Werk: „Der Ritt über 
den Chiemsee und ein Stück darüber 
hinaus“ ist erschienen im Halbhoch-
Verlag.
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TERMINE

„Ob groß, ob klein–Gott lädt alle ein “
Herzliche Einladung zum Gemeindefest der 

evangelischen Kirchengemeinde Eschau

am Sonntag, dem 21. Juli 2019,
rund um die Epiphaniaskirche (Eschau)

10.00 Uhr              Festgottesdienst für Groß und Klein mit Tauferinnerung
ab 11.15 Uhr         Kirchenbasar 
                              Für Sachspenden – KONTAKT: Diakon Fecher
ab 11.30 Uhr         Mittagessen rund ums Kana-Haus
11.45 Uhr bis 13.15 Uhr     Spiel und Spaß mit dem Kinderkirchen-Team
13.00 Uhr              Kaffee und Kuchen rund ums Kana-Haus
13.30 Uhr              Mitmach-Aktion für Jung und Alt
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr     Abenteuerland-Kinderprogramm	
16.30 Uhr              Konzert des Musik- und Fanfarenzugs Eschau
18.00 Uhr              Dankgottesdienst mit Verabschiedung unserer    
                              Pfarramtssekretärin M. Horlebein in der Epiphanias- 
                              kirche mit anschließendem Empfang im Kirchgarten
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TERMINE

„Christ sein in der Politik“
Vortrag von Günther Beckstein mit anschließender Diskussion

am 27.06.2019

Wir freuen uns sehr im Juni unseren ehemaligen Ministerpräsidenten Gün-
ther Beckstein in Eschau willkommen heißen zu können. Er wird darüber 
berichten, wie er sein Christsein mit seinem Politikersein verbindet. Beginn 
ist um 19.00 Uhr mit einer Andacht von Pfarrerin Englert in der Epiphanias-
kirche. Im Anschluss daran findet der Vortrag im Kana-Haus statt. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!

Hören, Spüren, Mitnehmen: Popmusk in der Kirche  
 
Dienstag, 11.06. 2019 um 19.30 in der Kirche Eschau

„Jugend trifft Senioren
Nachbarschafts-Grillen – ein Sommerabend am Mühlbach

Am Donnerstag, 04.Juli 2019 von 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr lädt die Evange-
lische Jugend Eschau zusammen mit der AWO Unterfranken und der Haus-
gemeinschaft 50+ zu einem gemütlichen Grill-Abend mit Salaten, Bowle und 
alkoholfreien Getränken ein. Wir freuen uns über eine finanzielle Spende, 
um die Kosten zu decken.
Der Abend findet auf der Terrasse der Tagespflege Eschau (Am Mühlbach 
1) statt. 
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TERMINE

DIAKONIE-KAFFEE IN DER TAGESPFLEGE
Am Mittwoch, dem 05. Juni 2019, lädt der Diakonieverein Eschau e.V. wie-
der zum Diakonie-Kaffee ein – diesmal an einem ganz besonderen Ort. Wir 
sind zu Gast in der Tagespflege Eschau, Am Mühlbach 1. Dort wollen wir ge-
meinsam von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr einen schönen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen, netten Gesprächen und anregenden Begegnungen verbringen. 
Herzliche Einladung!
Zur besseren Planung melden Sie sich bitte bis 29. Mai 2019 im Pfarrbüro 
an: 09374/1270

Regelmäßige Termine: Alle Veranstaltungen - außer der ökum-
nenischen Krabbelgruppe - finden im Kana-Haus in Eschau statt.

Tag Datum Uhrzeit Titel

Montags

06.05., 03.06., 01.07. 14.00 Uhr
Frauenkreis: Frauen- 
Strick- und Gesprächs-
kreis, Gudrun Berk

13.05., 03.06., 22.07. 18.00 Uhr

Jugendtreff
Kickern, Brettspiele und 
Andachten,… alles in un-
serem Jugendraum

Dienstags außer in den Ferien

09.45 Uhr

Ökumenische Krabbel-
gruppe, Madlen Kranich, 
Gemeinschaftshaus – 
Sommerau

16.00 Uhr
Kinder- und Jugendbü-
cherei, Ute Obst-Freuden-
berger

17.00 Uhr Kindertreff

Donners-
tags

02.05., 16.05., 27.06., 
11.07.,  25.07 14.30 Uhr Seniorenkreis - Spiele

09.05., 23.05., 06.06., 
04.07., 18.07. 14.30 Uhr Bibelstunde, Herr Döring 

17.00 Uhr
Kinder- und Jugendbü-
cherei, Ute Obst-Freuden-
berger 

Freitags 16.00 Uhr
Kinder- und Jugendbü-
cherei, Ute Obst-Freuden-
berger
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EXTRA FÜR KINDER

Kindergottesdienst heißt jetzt Kinderkirche

Einmal im Monat für eineinhalb Stunden sind alle 
Kinder ab 3 Jahren zu einem schönen Gottesdienst 
parallel zum Erwachsenen-Gottesdienst willkommen.

Die nächsten Termine:
19.05. um 9.00 Uhr 
30.06. um 10.00 Uhr

Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen in 
der Kirche und gehen vor dem ersten Lied rüber ins 
Kana-Haus und feiern dort den Gottesdienst weiter.

 
„Der Heilige Geist ist immer mit dabei“
Kinderkirche für Groß und Klein

Was ist an Pfingsten eigentlich passiert? Taube, 
Flamme, die Farbe Rot – wir finden heraus, warum das so wichtig ist.
Am Pfingstmontag, 10.06.2019 feiern wir dazu um 10.00 Uhr einen Fami-
liengottesdienst.
Im Anschluss laden wir ein zu einem Erlebnis-Weg, einer Bastelstation und 
Kaffee und Kuchen im Kana-Haus.
Um 12.00 Uhr ist die Kinderkirche zu Ende

„Gottes Welt ist kunterbunt“
Herzliche Einladung zum Krabbel-Gottesdienst

Am Samstag, den 08.06.2019 um 16.00 Uhr im Kana-Haus – Eschau für alle 
Kinder ab 0 Jahren mit ihren Müttern, Vätern, Geschwistern, Paten, Großel-
tern...

Anschließend: gemütliches Beisammensein und Büchereierkundung für Klein 
und Groß

Das Team und Diakon Jörg Fecher freuen sich auf viele Kinder und noch mehr 
Eltern.
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EXTRA FÜR KINDER
Pfingstzeltlager des Evang. 

Zeltlagerteams

Das diesjährige Zeltlager des Evang. 
Zeltlagerteams Untermain findet vom 
15. bis 21. Juni 2019 auf dem Zeltplatz 
in Breitenbrunn statt. Wir wollen wieder 
eine schöne Woche miteinander 
verbringen. Teilnehmen können alle 
Buben und Mädchen im Alter von acht 
bis 13 Jahren egal welcher Konfession 
und Herkunft. In der „all you can eat 
Vollpension“ ist ein reichhaltiges und 
abwechslungsreiches Frühstück, 
Mittag- und Abendessen enthalten. 
Auf dem Zeltplatz steht den Kindern 
während der ganzen Zeit Tee oder ein 
Kaltgetränk kostenfrei zur Verfügung. 
Andere Erfrischungsgetränke wie 
Saft, Mineralwasser oder Limonade 
können zum Selbstkostenpreis 
während der Getränkeausgabezeiten 
erworben werden. Auf unseren Bildern 
im Internet könnt ihr unter www.
zeltlagerteam.de viele Aktivitäten 
unserer vergangenen Zeltlager sehen. 
Schaut euch die Bilder mal an und 
schnuppert schon mal die Zeltlager- 
und Lagerfeuerluft. Auch können sich 

alle die mitwollen auf 
unserer Homepage 
über das diesjährige 
Zeltlager informieren. 
Ein Anmeldeformular 
ist dort auch eingestellt 
und ihr könnt euch das 
ausdrucken und uns 
zuschicken. Auch der 
Info-Flyer enthält wichtige Hinweise 
für die Teilnehmer. 
Wir würden uns freuen, wenn auch 
dieses Jahr wieder viele Kinder auf 
unserem bekannten und beliebten 
Zeltlager mit dabei wären., die in 
der Natur bei Spiel, Sport, Wandern, 
Lagerfeuer und schönem Wetter eine 
Woche mit uns auf dem Zeltplatz 
verbringen. Unser Spieleteam hat sich 
schon wieder intensive Gedanken 
gemacht, wie ihr unterhalten und 
beschäftigt werden könnt damit keine 
Langeweile aufkommt.
Bis dahin grüßen Euch die Mitarbeiter 
des Evang. Zeltlagerteams Untermain. 
Wir freuen uns auf Euch

Heinrich Horlebein
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EXTRA FÜR DIE JUGEND
Konfi-Kurs 2019-2020 
3-2-1-Start

Der Konfi-Kurs mit Konfirmati-
onsdatum 2020 begibt sich auf 
seine Reise quer durch Glau-
bensfragen, Gruppenerlebnisse 
und Gottesdienste.
Die Begleit-Mannschaft auf 
dieser Reise sind Jugendlei-
terinnen und Leiter, die selbst 
schon vor einigen Jahren die 
Konfirmation erleben durften. 
Die ersten Schritte sind getan und die Jugendlichen finden sich zu einer Gruppe 
zusammen, die noch einiges vor sich hat auf ihrer Reise. Ein erster Meilenstein:

Am Sonntag, den 26.05.2019 findet um 10.00 Uhr ein Gottesdienst der be-
sonderen Art statt:
Die neuen Konfirmanden werden der Gemeinde vorgestellt.
Die Teamerinnen und Teamer des letzten Ausbildungskurses bekommen den 
Segen für ihre ehrenamtliche Arbeit in der Evangelischen Jugend Eschau zu-
gesprochen.
Und die neuen Mitarbeiterinnen unserer Kindertagesstätte werden für ihre Ar-
beit an und mit den Kindern gesegnet.

Teamerkurs 2019-2020 Eschau-Obernburg – sei dabei

Du bist mindestens 14 Jahre alt, kannst mit Glaube was anfangen und willst dich 
vielleicht sozial engagieren? Dann entdecke deine Möglichkeiten als Teamer*in 
und lerne neue Leute kennen.
Du bekommst am Ende ein aussagekräftiges Zertifikat über den Kurs – viele 
Betriebe und Hochschulen achten bei Bewerbungen auf solche Bescheinigun-
gen!
In 9 Treffen und einer Übernachtung erfährst du Wichtiges über Leitungsverhal-
ten, Kommunikation und Gruppenbegleitung.
Am Schluss steht ein Segnungs-Gottesdienst.
Das Start-Treffen ist am Mittwoch, 18.09.2019 um 17.30 Uhr im Gemeinde-
haus Elsenfeld.
Alle weiteren Termine machen wir an diesem Treffen aus.

Anmeldungen und weitere Infos bekommst du bei Diakon Jörg Fecher und 
bald auch in der Kirche bzw. dem Kanahaus.
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AUS DER BÜCHEREI
Ein Grund zum Feiern 

Seit 19.04.1969 gibt es in Eschau 
eine Bücherei und am 01.01.1994 
wurde aus der Bücherei eine Kinder- 
und Jugendbücherei. Schon 1967 
begannen fleißige Konfirmandinnen 
mit der Inventarisierung von 432 Bü-
chern (d.h. Anlegen einer Inventurlis-
te, jedes Buch erhält eine Inventar-Nr. 
und bekommt eine Signatur). Außer-
dem kamen auf Buchseite 2 und 54 
der Eigentumsstempel „ Bücherei der 
Evang.-Luth.- Kirchengemeinde Es-
chau. Im früheren Jugendheim wurde 
dann in dem Durchgangsraum zum 
oberen Stockwerk die Bücherei ein-
gerichtet. Unter der Leitung von Leh-
rer Langner begann die Ausleihe der 
Medien mit Karteikarten und Strichlis-
ten, eine mühevolle Arbeit. Nach 25 
Jahren übernahmen Susanne Kutter 
und Ute Obst-Freudenberger die Aus-
leihe und erneuerten nach und nach 
den Bestand grundlegend und legten 
den Schwerpunkt auf Kinderbücher. 
Zurzeit gibt es 858 Bilderbücher, 255 
Erstlesebücher, 1721 Jugendbücher 
51 Spiele und 270 CDs  und tonies 
zum Ausleihen. 169 aktive Benutzer 
wurden im vergangenen Jahr gezählt, 
dazu zählen auch die drei Kinder-
tagesstätten der Gemeinde und die 
Klassen 1/2 a bis c, Klasse 3a, 3b 
und die 4. Klasse der Valentin-Pfeifer-
Schule. Das Büchereiteam wuchs in-
zwischen auf 18 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an. Die Marktgemeinde 
unterstützt uns jährlich finanziell. Au-
ßerdem freut sich das Büchereiteam 
über tolle Geld- und Sachspenden 
von der Raiffeisenbank, vom Deka-

nat, von Christian Dörr, Stephan Joe, 
dem Zeltlagerteam, dem Erlös von 
unseren Veranstaltungen, vom Ver-
kauf des Backbuches u.v.m.  Auch 
das neue Regal für Spiele von Hans-
Georg Jost und Martin Herrmann er-
gänzt unsere Bücherei hervorragend, 
vor allem nachdem wir den Raum um-
gestaltet haben. Vielen, vielen Dank 
dafür.

Unser Jubiläum wollen wir mit unse-
ren Lesern feiern:
Am 12.08. kommt Lothar Lempp mit 
seinem Theaterstück „ Mama Muh 
und der Kletterbaum“  zu uns nach 
Eschau. (Er besucht uns zum dritten 
Mal, vielleicht erinnert sich der ein 
oder andere noch daran?) Näheres 
im Ferienspielpass 2019.
Außerdem ist ein Festgottesdienst am 
3. November in der Epiphaniaskirche 
geplant.

Ute Obst-Freudenberger vom 
Büchereiteam

Unsere Öffnungszeiten: 
  Di:  16.00 – 17.00 Uhr
  Do: 17.00 – 18.00 Uhr
  Fr:  16.00 – 17.00 Uhr
  So: 10.00 – 10.30 Uhr nach Kigo
 Jeden 3. Donnerstag von 17 -19 Uhr
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NEUES AUS DEM ABENTEUERLAND
Willkommenstag für neue 
Mitarbeiter im Dekanat 

Der Personalwechsel macht auch in 
unserem Dekanat nicht Halt. Umso 
schöner ist es, wenn man als „Neu-
ling“ auf eine nette Art „Willkommen“ 
geheißen wird.
Seit letzten Sommer bereiten Frau 
Huhn und Pfarrer Stichauer (beide 
Vertreter des Dekanats Aschaffen-
burg) einen Willkommenstag, zu dem 
alle neuen Mitarbeiter des kompletten 
Dekanats nach Aschaffenburg einge-
laden werden, vor und führen diesen 
durch. Dieser Willkommenstag fand 
2018 zum ersten Mal statt und wird 
jetzt immer zweimal jährlich stattfin-
den.
Gerne möchten wir Sie nun rückbli-
ckend an diesem Tag teilhaben las-
sen:
Nach einer ausführlichen Begrüßung 
und einer Vorstellungsrunde der neu-
en Mitarbeiter konnte der Tag so rich-
tig beginnen. 
Dekan Rupp ließ es sich nicht nehmen 
an diesem Tag auch in den Bachsaal 
der Christuskirche zu kommen und 
uns über das Wichtigste im Dekanat 

zu informieren. Außerdem betonte er 
auch, wie wichtig die Personalgewin-
nung in den verschiedenen Bereichen 
sei. Auch wurden wir über die neues-
ten Dienstvereinbarungen informiert. 
Selbstverständlich kamen auch Ver-
treter der MAV (Mitarbeitervertretung) 
hinzu. Diese erklärten allen neuen 
Mitarbeitern, was ihre Arbeit beinhal-
tet und dass sie für jedes Anliegen ein 
offenes Ohr haben.
Zwischen den einzelnen Beiträgen lo-
ckerte sich die Stimmung durch einige 
passende Lieder und Spiele und so 
ging der Tag im Nu vorbei.
Selbstverständlich wurden wir auch 
vorbildlich verköstigt. Neben Kalt-
getränken, Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag gab es in der Mittagspau-
se sogar ein leckeres und warmes 
Mittagessen für jeden Teilnehmer. Es 
wurde sich wirklich gut um unser leib-
liches Wohl gekümmert!
Alles in einem war dies ein sehr gelun-
gener Tag für jeden neuen Mitarbeiter 
und jeder kann sich glücklich schät-
zen, dass er so freundlich empfangen 
wurde und man bei einem Arbeitgeber 
gelandet ist, der sich noch wirklich 
Mühe für jeden Einzelnen gibt.

Julia Hofmann, Erzieherin 
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AUS DEM DIAKONIEVEREIN
Hirtensonntag in Wildensee

Herzliche Einladung zum Gottesdienst für Jung und Alt 
mit anschließendem Gemeinde-Picknick

am Sonntag, dem 05. Mai 2019,
um 10.00 Uhr in Wildensee (Freizeitanlage)

Am 05. Mai ist in Wildensee der 
Hirte los. In unmittelbarer Nähe 
zu unserer Kirche „Zum guten 
Hirten“ veranstalten wir einen 
Gottesdienst zum Mitfeiern mitten 
im Grünen auf dem Festplatz der 
Freizeitanlage. 
Für Mitfahrgelegenheiten melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Wer nach dem Gottesdienst noch 
nicht genug hat vom guten Hirten, 
ist herzlich zur Kirchenerkundung 
auf dessen Spuren in unsere 

Kirche in Wildensee eingeladen. Für die Anderen ist Zeit zum Picknicken der 
mitgebrachten Sachen im Grünen (oder natürlich auch auf der Bierbank). Wer 
möchte kann also gerne einen kleinen Beitrag für unser Picknick-Buffet mitbrin-
gen, den wir dann miteinander teilen. Für Getränke sorgt der Diakonieverein.

Zuhause daheim
Informationsabend zu Lebensformen im Alter

am Dienstag, dem 21. Mai 2019 um 18.30 Uhr im Kana-Haus

Was tun, wenn es im Alter zu Hause allein immer schwerer geht? Welche Mög-
lichkeiten habe ich? Welche Angebote kann ich nutzen, um möglichst lange 
selbstbestimmt zuhause daheim sein zu können.
Im Rahmen der Themenwoche „Zuhause daheim“ der Marktgemeinde Eschau 
wollen wir an diesem Abend über die in Eschau und Umgebung vorhandenen 
Angebote informieren: Es werden sich Kreise aus den beiden christlichen Ge-
meinden vorstellen, sowie weitere Anbieter professionell organisierter Hilfestel-
lungen. Für alle Menschen, die merken, dass das Älterwerden unaufhaltsam nä-
her kommt und deren Angehörigen eine gute Möglichkeit, 
sich umfassend zu informieren und sich auszutauschen.
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AUS DER ÖKUMENE
Treffen der Ökumenischen 
Helferkreise und Besuchs-
dienste in der Großgemeinde 
Eschau

Ziel des Treffens war, dass die neue 
evangelische Pfarrerin Romina Eng-
lert und der neue katholische Pfarrer 
Franz Leipold die ökumenischen Hel-
ferkreise und Besuchsdienste kennen-
lernen sollten.
Frau Brigitte Spielmann stellte den äl-
testen ökumenischen Dienst vor.
Der Ökum. Krankenhausbesuchs-
dienst wurde am 23. Oktober 2002 
gegründet. Es trafen sich damals 10 
Frauen mit dem Ziel, Kranke aus unse-
rer Gemeinde im Krankenhaus Erlen-
bach zu besuchen, Trost zu spenden, 
sowie Grüße und Genesungswünsche 
von den beiden Ortspfarrern zu über-
bringen. Bis heute finden diese Besu-
che alle zwei Wochen statt. Zur Zeit 
sind vier  Gruppen mit je zwei Mitar-
beiterinnen aktiv.
Für  den Helferkreis KONTAKTE 
sprach Maria Rück 
2004 ins Leben gerufen und am 
28.01.2005 mit einem ökum. Gottes-
dienst gegründet. Nicht nur die beiden 
Kirchengemeinden, sondern auch der 
Diakonieverein und die Kolpingsfami-
lie waren die Initiatoren dieses Helfer-
kreises. Derzeit sind 15 HelferInnen 
im Einsatz. Einkaufsfahrten, Besuchs-
dienste, Fahrten zum Arzt, Bank und 
Apotheke, zur Physiotherapie, ins Se-
niorenheim, in den Martinsladen, usw. 
Vom Basis-Team, das jetzt aus 3 Per-
sonen besteht, werden diese Termi-
ne dann koordiniert. Ungefähr 1.500 

Einsätze und Dienste wurden in den 
letzten 14 Jahren ausgeführt. Gerne 
werden Anfragen und Wünsche ent-
gegengenommen. 
Anita Kempf stellte den Senioren-
heimbesuchsdienst vor. Seit 2013 
besteht der Seniorenheimbesuchs-
dienst, der von drei Frauen mit großer 
Freude ausgeführt wird. Vierteljährlich 
werden alle Pflegeheim-Bewohner  in 
Kleinwallstadt, Wörth, Aschaffenburg, 
Großwallstadt und Heimbuchenthal 
besucht. Frau Kempf bittet die Ver-
wandten, von denen Angehörige in 
Pflegeheimen sind,  sich z. B. in den 
beiden Pfarrbüros oder beim ökum. 
Helferkreis zu melden, damit sie be-
sucht werden können.
Die ökum. Krabbelgruppe wurde 
von Madlen Kranich vorgestellt. Frau 
Kranich ist z. Zt. die Leiterin dieser 
Gruppe. Erste Aufzeichnungen der 
Krabbelgruppe-Treffen gibt es seit 
2007. Sie fanden im Gemeinschafts-
haus Sommerau statt. Umstrukturie-
rung war 2011, man schloss sich mit 
der Krabbelgruppe Eschau zusam-
men und war jetzt „ökumenisch“. Jetzt 
traf man sich monatlich im Kana-Haus 
in Eschau. Dann wurden die Räume 
zu klein und man zog wieder ins Ge-
meinschaftshaus Sommerau um. Zur 
Zeit treffen sich wöchentlich 22 Kinder 
mit ihren Müttern, nicht nur aus der 
Großgemeinde Eschau, sondern auch 
aus Mönchberg, Rück und Eichels-
bach. Die Krabbelgruppe hat immer 
verschiedene Themenprogramme. 
Singen, Spielen, kleine Ausflüge, Gril-
len mit den Papas, Omas und Opas 
und vieles mehr steht immer auf dem 
Programm. Neue „Krabbler“ sind herz-
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AUS DER ÖKUMENE
lich willkommen.

Pfarrerin Englert und Pfarrer Leipold 
waren beeindruckt von der Vielfalt 
der ökumenischen ehrenamtlichen 
Leistungen in der Großgemeinde und 
sicherten bei Fragen und Problemen 
ihre Unterstützung zu. Zum Schluss 
sprach Pfarrerin Englert ein Segens-
gebet.
Dank für 14 Jahre treue Mitarbeit
Im Rahmen des ökumenischen Tref-
fens mit Pfarrerin Romina Englert und 
Pfarrer Franz Leipold wurde Frau Hil-
degard Mang für 14 Jahre treue Mit-
arbeit beim ökumenischen Helferkreis 
„KONTAKTE“ auf eigenen Wunsch 
verabschiedet. Sie war Mitarbeiterin 
im Basisteam, das monatliche Bereit-
schaft forderte, aber auch oft war sie 

bei Einkaufsfahrten, Krankenfahrten, 
Besuchsdiensten und für vieles mehr 
im Einsatz. Herzlich bedankten sich 
die „Basis-Team“ - Mitarbeiterinnen 
Patricia Astraschewsky, Maria Rück 
und Monika Trumpfheller für ihren 
Dienst. 

Maria Rück

ÖKUMENISCHE KREISE AUF EINEN BLICK:
Der Ökumenische Krankenhausbesuchskreis – Wenn Sie Angehöri-
ge im Krankenhaus haben, die sich über einen Besuch freuen wür-
den, geben Sie uns bescheid. (KONTAKT: I. Kroiher – 09374/1764) 

Ökumenischer Helferkreis KONTAKTE – Für Hilfe praktischer Art ist die 
Nachbarschaftshilfe gerne für Sie da.

Seniorenheimbesuchsdienst – Sie oder einer Ihrer Angehörigen muss al-
tersbedingt in ein Senioren- oder Pflegeheim in der Umgebung umziehen? 
Wir halten gerne den Kontakt und bringen regelmäßig Grüße aus der Hei-
matgemeinde. Bitte melden Sie sich. Wir besuchen Sie gerne. (KONTAKT: 
Frau Kempf - 09374-637

Ökumenische Krabbelgruppe – Für die Kleinsten und ihre Mamas oder 
Papas ein guter Ort zum Spielen und Freude finden. (KONTAKT: Madlen 
Kranich – 0162-2179888) 

Für nähere Informationen melden Sie sich gerne auch in unserem Pfarr-
büro: 09374-1270
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AUS DER ÖKUMENE
Eingeladen zum Fest des 
Glaubens – Kommt, alles ist 
bereit!

Am Freitag, 1. 
März wurde 
wieder in guter 
ökumenischer 
Tradition der 
Weltgebetstag 
der Frauen 
gefeiert, die-
ses Mal in der 
kathol ischen 
Kirche in Hob-
bach.

Dabei erfuhren die Gottesdienstbe-
sucherinnen viel Wissenswertes über 
das Land Slowenien, die Lebensbe-
dingungen der Frauen, sangen ge-
meinsam, musikalisch schwungvoll 
begleitet vom Kolping-Singkreis unter 
der Leitung von Dorett Kleinschroth, 
und beteten für die Menschen in die-
sem Land. Ein Kernpunkt des Gottes-
dienstes war die biblische Geschichte 
„Das große Festmahl“ aus dem Lu-
kasevangelium, die mit großem Elan 
vorgelesen und pantomimisch darge-
stellt wurde. 

Der Gottesdienst am Sonntag,  
3. März in der evangelischen Kirche 
in Eschau widmete sich noch einmal 
dem Thema des Weltgebetstages 
und den stimmungsvollen Liedern 
aus Slowenien. Hier waren ebenfalls 
Gastfreundschaft, Helfen und Teilen 
die Schwerpunkte. Eine Schale, die 
in Scherben zerbrochen wurde, stand 
symbolisch für zerplatzte Hoffnungen 

und Sehnsüchte und das kleine An-
spiel zur biblischen Geschichte vom 
Festmahl ließ die Gottesdienstbesu-
cher nachdenklich über zerbrochene 
Vorstellungen und neues Umdenken 
werden.
Mit viel Freude hat das ökumeni-
sche Vorbereitungsteam diese Got-
tesdienste gestaltet. Lassen Sie sich 
jetzt schon zum Weltgebetstagsgot-
tesdienst im nächsten Jahr einladen, 
wenn das Land Simbabwe vorgestellt 
wird.

Christiana Alsdorf
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AUS DER ÖKUMENE

Ökumenische Alltagsexerzi-
tien  

„Vernetzt und verbunden“ war das 
Motto der erstmalig in unserer Kir-
chengemeinde veranstalteten Aktion 
in der Fastenzeit, die wir zusammen 
mit unserer katholischen Nachbarge-
meinde durchführten.
Jeden Tag eine kleine Auszeit nehmen, 
um mit Gott in Verbindung zu treten. 
Für mich eine neue, gute Erfahrung 
meinen Gedanken eine Richtung zu 
geben. Ein schön gestaltetes Büchlein 
führte durch die Zeit. Das tägliche Ge-
bet, ein Bibelvers, Zeit der Stille und 
Besinnung  führen auf einen täglichen 
Impuls für den jeweiligen Tag hin. Je-

den Tag eine neue Erfahrung meiner 
Verbundenheit mit Gott im Alltag. 
Eine bunt gemischte Gruppe traf sich 
einmal wöchentlich abwechselnd in 
den verschiedenen Orten unserer 
Kirchengemeinde. Pfarrerin Romina 
Englert und Diakon Peter Ricker führ-
ten durch die Abende. Ein Rückblick 
auf die Erfahrungen der vergange-
nen Woche waren eine gute Gele-
genheit sich auszutauschen und sich 
durch die Gemeinschaft zu stärken. 
Anschauliche Symbole wie ein Netz, 
ein Regenbogen, ein Kreuz führen in 
einer kleinen Andacht zu dem Thema 
der kommenden Woche hin.
Es war gut sich darauf einzulassen.

Christa Berninger
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

WENN MUSIK ZUR HEIMAT WIRD…
Im Rahmen der Aktionswoche der Marktgemeinde Eschau „Zuhause da-
heim“ feiern wir am 19. Mai in Eschau und Wildensee zum Sonntag Kantate 
einen Gottesdienst, in dem wir angeregt von den Worten, Bildern und Ge-
schichten der Bibel die Melodien unseres Lebens in uns nachklingen lassen 
wollen.
Herzliche Einladung zu diesem musikalischem Gottesdienst am 19. Mai 
2019 um 09.00 Uhr in der Epiphaniaskirche in Eschau und um 10.30 Uhr 
in der Kirche „Zum guten Hirten“ in Wildensee.

TAUFFEST – WENN GOTT GROß UND KLEIN ZU SICH EINLÄDT
Ganz passend zum Motto unseres diesjährigen Gemeindefestes „Ob groß, 
ob klein – Gott lädt alle ein“ feiern wir den Festgottesdienst zum Gemein-
defest als großes Tauffest zu dem alle Kinder, die vor fünf oder zehn Jah-
ren in unserer Gemeinde getauft wurden, eine ganz besondere Einladung 
bekommen. Sie sind mit ihren Familien an diesem Tag unsere Ehrengäste. 
Sie erinnern sich an ihre Taufe in unserer Gemeinde, bekommen ein kleines 
Geschenk und dürfen dann auch gleich mit uns weiter feiern.
Herzliche Einladung zum Tauffest am 21. Juli 2019 um 10.00 Uhr in der 
Epiphaniaskirche in Eschau.

ALLES HAT SEINE ZEIT…
Sie ist gar nicht weg zu denken aus unserem Eschauer Pfarrbüro. Seit über 
30 Jahren hält Margarete Horlebein die Stellung, organisiert, informiert, 
kommuniziert… Bei Vakanzen und bei anderen unruhigen Zeiten war sie 
stets für unsere Gemeinde der Fels in der Brandung. Doch jetzt verlässt 
sie ihren Schreibtisch in Richtung wohlverdienten Ruhestand. Aber natürlich 
nicht, ohne dass wir sie gebührend verabschieden.
Herzliche Einladung zum Dankgottesdienst zum Abschluss des Ge-
meindefestes mit Verabschiedung unserer Pfarramtssekretärin Marga-
rete Horlebein am 21. Juli 2019 um 18.00 Uhr in der Epiphaniaskirche 
in Eschau.
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GOTTESDIENSTE IM MAI

Tag Datum Uhrzeit Gottesdienstbeschreibung

Miserikordias 
Domini 05.05. 10.00 Uhr

Gottesdienst im Freien für Groß und 
Klein mit Kirchenpicknick zum Hirten-
sonntag, Pfrin Englert und Team, Fest-
platz Wildensee

Jubilate 12.05.
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Büttner, Eschau

10.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Büttner,  Mönch-
berg

Samstag 18.05. 16.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Englert, Eschau

Kantate 19.05.

9.00Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfrin Englert, 
Eschau

9.00 Uhr Kinderkirche, KiKi-Team, Kana-Haus

10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin Englert, Wilden-
see

Rogate 26.05.
10.00 Uhr

Gottesdienst, Einführungsgottesdienst 
der Konfis 2020, Teamer und Mitarbei-
ter anschl. Kirchenkaffee, Pfrin Englert, 
Eschau

18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Jasmer, Heimbuchenthal

Christi Himmel-
fahrt 30.05. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, Diakon Fecher,  

Kloster Himmelthal
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GOTTESDIENSTE IM JUNI

Tag Datum Uhrzeit Gottesdienstbeschreibung

Samstag 01.06. 18.00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl 
zur Konfirmation, Pfrin Englert, Eschau

Exaudi 02.06. 10.00 Uhr Konfirmation, Pfrin Englert, Eschau

Samstag 08.06. 
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst, Diakon Fecher 

und Team, Eschau Kana-Haus

16.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Englert, Eschau

Pfingstsonntag 09.06. 
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, 

Pfrin Englert, Eschau

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin Englert, Wildensee

Pfingstmontag 10.06. 10.00 Uhr
Kinderkirche für Groß und Klein, Dia-
kon Fecher und Team, danach Kirchen-
kaffee Eschau

Trinitatis 16.06. 
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Waidmann, 

Eschau

10.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Waidmann, 
Mönchberg

1. Sonntag 
nach Trinitatis 23.06. 

9.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Bohnhoff, Eschau

10.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Bohnhoff, Wilden-
see

2. Sonntag 
nach Trinitatis 30.06. 

10.00 Uhr Festgottesdienst, Jubiläum Liedertafel, 
Pfrin Englert, Eschau

10.00 Uhr Kinderkirche, KiKi-Team, Kana-Haus

11.30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Englert, Wilden-
see
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GOTTESDIENSTE IM JULI

Tag Datum Uhrzeit Gottesdienstbeschreibung

Samstag 01.06. 18.00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl 
zur Konfirmation, Pfrin Englert, Eschau

Exaudi 02.06. 10.00 Uhr Konfirmation, Pfrin Englert, Eschau

Samstag 08.06. 
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst, Diakon Fecher 

und Team, Eschau Kana-Haus

16.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Englert, Eschau

Pfingstsonntag 09.06. 
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, 

Pfrin Englert, Eschau

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin Englert, Wildensee

Pfingstmontag 10.06. 10.00 Uhr
Kinderkirche für Groß und Klein, Dia-
kon Fecher und Team, danach Kirchen-
kaffee Eschau

Trinitatis 16.06. 
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Waidmann, 

Eschau

10.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Waidmann, 
Mönchberg

1. Sonntag 
nach Trinitatis 23.06. 

9.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Bohnhoff, Eschau

10.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Bohnhoff, Wilden-
see

2. Sonntag 
nach Trinitatis 30.06. 

10.00 Uhr Festgottesdienst, Jubiläum Liedertafel, 
Pfrin Englert, Eschau

10.00 Uhr Kinderkirche, KiKi-Team, Kana-Haus

11.30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Englert, Wilden-
see

Tag Datum Uhrzeit Gottesdienstbeschreibung

3. Sonntag 
nach Trinitatis 07.07. 

9.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Büttner, Eschau

10.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Büttner, Wilden-
see

4. Sonntag 
nach Trinitatis 14.07. 

9.00 Uhr

Ökumenischer Festgottesdienst - Ju-
biläum TUSPO Sommerau
Jubiläum TUSPO Sommerau, Diakon 
Ricker und evang. Kirchenvorstand, 
Festzelt Sommerau

10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl zur 
Jubelkonfirmation, Pfrin Englert, Eschau, 
anschl. Kirchenkaffee

18.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfrin Englert, Heim-
buchenthal

Samstag 20.07. 14.00 Uhr Tauferinnerung der Konfis, Pfrin Eng-
lert, Eschau

5. Sonntag 
nach Trinitatis 21.07. 

10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Tauferinne-
rung und Taufe anschließend Gemein-
defest, Pfrin Englert, Eschau

18.00Uhr

Dankgottesdienst zum Abschluss des 
Gemeindefestes mit Verabschiedung 
von Margarete Horlebein, Pfrin Englert, 
Eschau

Donnerstag 25.07. 
8.45 Uhr Schulabschlussgottesdienst Grund-

schule, Pfrin Englert, Eschau

10.10 Uhr Schulabschlussgottesdienst Mittel-
schule, Pfrin Englert, Eschau

Freitag 26.07.  17.30 Uhr
Kindergarten - Abschlussgottesdienst 
mit Segnung der Vorschulkinder, Pfrin 
Englert, Eschau

6. Sonntag 
nach Trinitatis 28.07. 

9.00 Uhr
Gottesdienst, Lektorin Waidmann, 
Eschau

10.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Waidmann, 
Mönchberg
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Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde

Aus Datenschutzgründen wurden die Angaben  
zu Trauungen, Beerdigungen und Taufen entfernt.  

i

Wir bieten folgende Tauftermine in den kommenden Monaten an: 
Zur Anmeldung und genaueren Absprachen melden Sie sich bitte bei Pfarre-
rin Englert. 
Im Mai:          Samstag, 18.05.2019 und Sonntag, 19.05.2019
Im Juni:         Samstag, 08.06.2019 und Sonntag, 09.06.2019
Im Juli:          Samstag, 20.07.2019 und Sonntag, 21.07.2019
Im August:    Samstag, 03.08.2019 und Sonntag, 04.08.2019

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN
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Wir freuen uns sehr darüber, dass wir in diesem Jahr mit 19 
junge Menschen aus unserer Kirchengemeinde ihre Konfir-
mation feiern dürfen:

Aus Datenschutzgründen wurden die persönlichen 
Angaben zu den Konfirmanden entfernt.  

JUBELKONFIRMATION 2019
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, dass wir wieder eine Jubelkonfirmati-
on in unserer Kirchengemeinde feiern können. Eingeladen ist zur silbernen 
Konfirmation der Konfirmationsjahrgang 1994 und zur goldenen Konfirmati-
on der Konfirmationsjahrgang 1969, zur diamantenen Konfirmation der Kon-
firmationsjahrgang 1959 und zur eisernen Konfirmation der Konfirmations-
jahrgang 1954.
Der Gottesdienst anlässlich der Jubelkonfirmation wird am 14. Juli 
2019 um 10.00 Uhr in der Epiphaniaskirche stattfinden. Bei Interesse 
dürfen sich die Jubelkonfirmandinnen und Jubelkonfirmanden gerne bis 02. 
Juli im Pfarramt melden. Wir freuen uns über hoffentlich zahlreiche Anmel-
dungen!

KONFIRMATION
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Der Kirchenvorstand unter-
wegs

Am 18./19. Januar traf sich der Kir-
chenvorstand zu einer Klausurtagung 
im Oberschnorrhof. Bewusst wurde 
ein Termin schon recht kurz nach 
der Einführung des neu gewählten 
Kirchenvorstandes gesucht, um ein 
frühzeitiges besseres Kennenlernen 
zu ermöglichen. 
Ein wesentlicher Punkt einer solchen 
Tagung ist es, sich Zeit füreinander zu 
nehmen. So beschäftigten wir uns erst 
einmal mit unseren eigenen Stärken 
und Schwächen, sowie mit Selbstein-
schätzung und der Einschätzung der 
Anderen. Neben uns selbst nahmen 
wir aber auch die Gemeinde, den Kir-
chenvorstand und das Organisatori-
sche in den Blick und erarbeiteten die 
dringlichsten Themen, die als erstes 
angegangen werden sollen. 
In einem zweiten größeren Block 
setzten wir uns dann intensiv mit dem 
Thema Gottesdienst auseinander und 

machten uns sowohl über den Gottes-
dienstablauf, als auch über verschie-
dene Gottesdienstformen Gedanken.
Immer wieder teilten wir uns in klei-
nere Arbeitsgruppen auf, trugen an-
schließend die Ergebnisse für alle 
zusammen und erarbeiteten schließ-
lich gemeinsame, ganz konkrete Ent-
scheidungen.
Bei der gemeinsamen Arbeit machten 
wir gleichzeitig die wichtige Erfah-
rung, miteinander lachen und mitei-
nander arbeiten, verschiedene Mei-
nungen austauschen und Lösungen 
finden zu können. Nach 1½ Tagen in-
tensiven Arbeitens ging es schließlich 
gestärkt und mit einem guten Gefühl 
für die Gemeinde und die anstehen-
de gemeinsame Kirchenvorstandszeit 
wieder nach Hause.
Und so war es sicherlich nicht die 
letzte, sondern nur der Auftakt ei-
ner Reihe hoffentlich weiterhin sehr 
fruchtbarer KV-Klausuren im Laufe 
der nächsten 6 Jahre.

Norbert Kleinschroth für den 
Kirchenvorstand
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KONTAKTE
Anschrift:	 Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
                          Rathausstraße 17, 63863 Eschau
 
Pfarrerin:	 Romina Englert
                          E-Mail: romina.englert@elkb.de
                          Tel. 09374-970740

Diakon:  	 Jörg Fecher
               E-Mail: joerg.fecher@elkb.de
          Handy: 015257186792

Sekretariat:	 Margarete Horlebein

                          Bürostunden:  
                              Dienstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
                              Mittwoch: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
                              Donnerstag: 14.30 Uhr – 18.00 Uhr      
Telefon:	             09374-1270 (mit Anrufbeantworter)      
Telefax:     .        09374-1202 
E-mail:   	 pfarramt.eschau@elkb.de
Website:    	 www.eschau-evangelisch.de
      
Kindergarten:     Ludwig-Caps-Straße 2; 63863 Eschau, Tel. 09374-1824 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Iris Degen, Tel. 09374-322
Vertrauensmann des Kirchenvorstands: Otto Rummel, Tel. 09374-8333 
 
Mesner: Werner Amendt 
Zuständig für Reinigung/Sauberkeit: Hilde Völker
 
Raiffeisenbank Elsavatal                     IBAN    DE09 7966 5540 0000 0312 24
Sparkasse Miltenberg - Obernburg     IBAN    DE97 7965 0000 0430 3138 90

Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenboten ist der 2. Juli 2019.
Bitte die Artikel und Beiträge rechtzeitig ins Pfarramt schicken.



Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev. Kirchengemeinde
Eschau

vom 13. Mai bis 18. Mai 2019
_________________________________________________________

Abgabestelle(n):

Kindertagesstätte Abenteuerland 
(Eingang Mönchberger Weg)
Ludwig-Caps-Straße 2, 63863 Eschau
jeweils von 8.00 Uhr - 20.00 Uhr

Gemeinschaftshaus
Wildenseestraße 47, 63863 Eschau
nur am Samstag, den 18.5.2019
von 8.00 - 17.00 Uhr


